
Einladung zum Jahrestreffen 2022
der Deutschen Fachgesellschaft 
für Market Access e.V. 

GENTHERAPIEN UND AMNOG – 
EINE FRAGE DER ABBILDBARKEIT

Datum: Donnerstag, 24.November 2022
Uhrzeit: 10.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Jägerstraße 6 

(Ecke Glinkastraße) 
10117 Berlin

KONTAKT

Geschäftsstelle
Deutsche Fachgesellschaft für Market Access e.V.

Jägerstraße 6

10117 Berlin

Tel. +49 30 229085400

Fax +49 30 229085401

Mail info@dfgma.de

Web www.dfgma.de

ANTWORT

Deutsche Fachgesellschaft 
fü� r Market Access e.V.
Jägerstraße 6, 10117 Berlin

Bitte nutzen Sie möglichst die Anmeldung per E-Mail (Antwort als PDF-Scan).

Falls dies nicht möglich sein sollte, steht alternativ auch eine Fax-Nummer 

zur Verfügung.

Mail info@dfgma.de
Fax +49 30 229085401

Ja, ich nehme am Jahrestreffen der DFGMA am 24. November 2022 teil.

P DFGMA-Mitglied 90,– Euro

P Nichtmitglied 250,– Euro
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„GENTHERAPIEN
UND AMNOG – EINE
FRAGE DER ABBILD-

BARKEIT“

Noch vor wenigen Jahren bezeichneten wir Gentherapien als Zukunftsmodell. 

50 Jahre Grundlagenforschung mündeten schließlich in der Errungenschaft,

dass seit 2016 die ersten marktreifen Gentherapien zur Behandlung am

Patienten zugelassen wurden. Patienten mit besonders schweren Erkrankungen

können damit auf neue, vielversprechende Behandlungsoptionen hoffen. 

Während bei unserer letzten Tagung zu Gentherapien im Jahr 2018 nur drei

langwirksame Gentherapien zugelassen waren, sind es in Europa inzwischen

dreizehn – und an weiteren wird geforscht. Für das deutsche Gesundheits sys -

tem bringen Gentherapien zahlreiche Chancen, aber auch zahlreiche Heraus -

forderungen mit sich. Letzteres gilt insbesondere für den AMNOG-Prozess.

Hochpreisige Gentherapien sind nur schwer mit anderen Arzneimitteln vergleich-

bar und es stellt sich die Frage, inwieweit diese durch das AMNOG abgebildet

werden. Im Rahmen unseres Jahrestreffens widmen wir uns dieser Frage und

laden Sie herzlich zu einem intensiven Gedankenaustausch ein. Zusätzlich

schneiden wir auch aktuelle Themen, wie die AMNOG-Reform, an. Wir freuen

uns auf einen spannenden Tag mit interessanten Vorträgen und ausreichend Zeit

für Diskussionen mit Referent*innen und Teilnehmer*innen.

Über die DFGMA

Die Fachgesellschaft wurde 2011 gegründet und hat sich unter anderem zum 

Ziel gesetzt, Fragestellungen zum Marktzugang und zur Marktbearbeitung von

pharmazeutischen Produkten sowie von Medizinprodukten zu erörtern und

Denkanstöße zu geben. Zu weiteren Hintergründen zur Fachgesellschaft infor-

mieren Sie sich gerne auf unserer Homepage (www.dfgma.de).

Prof. Dr. Ralph Tunder Dr. Marco Penske

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

VEREINSSITZ DER DEUTSCHEN
FACHGESELLSCHAFT FÜR MARKET
ACCESS

Jägerstraße 6 
(Ecke Glinkastraße) 
10117 Berlin

PROGRAMM

10:30 – 11:00 Uhr Check-In der Teilnehmer*innen

11:00 – 11:15 Uhr Begrüßung

Dr. Marco Penske, Stellv. Vorsitzender DFGMA e.V.

11:15 – 12:00 Uhr Aktuelle Entwicklungen im Market Access von

Gentherapien

Dr. Mira Meyer-Ács, Market Access Consultant, co.value®

12:00 – 12:45 Uhr AMNOG-Reform

Thomas Müller, Bundesministerium für Gesundheit, 

Leiter der Abteilung 1: Arzneimittel, Medizinprodukte,

Biotechnologie

12:45 – 13:45 Mittagspause

13:45 – 14:30 Uhr Preisverleihung Wissenschaftspreis und Vortrag

14:30 – 15:15 Uhr Gentherapien versus AMNOG – „Gegen“ oder „und“? 

Eine Kassenbetrachtung

Dr. Detlev Parow, Freiberufler, ehem. Bereichsleiter

Arzneimittel, Heilmittel und Selektivverträge DAK-

Gesundheit

15:15 – 15:30 Uhr Kaffeepause

15:30 – 16:15 Uhr Gentherapien – neue Herausforderungen für Kosten -

träger*innen

Dr. Michael Nell, Teamleitung Arzneimittelmanagement,

spectrumK GmbH

16:15 Uhr Schlussworte und Ende der Veranstaltung

Dr. Marco Penske, Stellv. Vorsitzender DFGMA e.V.

Nach jedem Vortrag schließt sich eine Diskussion an.


